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Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. j {, 5 —, Sperrsitz I. Abt. j (, 4 — nswFreitag, den 3. Juni 1910.

GS . Alionnemenw-Vorstellung der Abteil. C (gtanc3(Donncmcntöfartcn)
Der  freie Eintritt ist für heilte aufgehoben

W Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Sttickändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "WE

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgäuge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstelluugeu einzufinden, da mau sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehre».

Krank:  Ada von Westhoven , Jula Hofmann -Bielfeld , Fritz Herz.
Mit ärztlichem Zeugnis beurlaubt: Wilhelm Wassermann.

Zn,n erstenmal

Schauspiel in drei Akten von Hermann Sudermann

In Szene gesetzt von Otto Kienschers.

P e r so n e n:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule
Elisabeth, seine zweite Frau
Helene . . . .
Fritz seine Kinder aus erster Ehe. . . .
Emil . . . .
Freiherr von Röcknitz aus Mißlingen . . . .
Bettina , seine Frau
Dr.  Orb , Kreisschulinspektor
Frau Orb > .
Dangel , zweiter Lehrer
Fräulein ©Öhre, Lehrerin
Nosa, Dienstmädchen bei Wkdemaun . . . .

Hugo Höcker.
Melanie Ermarth.
Alwine Müller.
Eleonore Dröscher.
Wilhelmine Schneider.
Felix Baumbach.
Else Noorman.
Karl Dapper.
Margarete Pix.
Felix Krones.
Marie Genter.
Sofie Hanck.

Spielplan
Samstag , den 4 . Juni
Sonntag , den 5. Juni:
Montag , den 6. Juni:

63 . 15. Der dunkle Punkt.  Anfang ^8  Uhr
63 . C. Don Jnan.  Anfang %7  Uhr.
65 . B . Husarenfieber.  Ansang % 8  Uhr.

Mittwoch , den 15 . Juni : 44 . Borstellung außer Abonnement.
Einmaliges chesamtgastspiel des Deutschen Theaters in Werlin

(Direktion Georg Burg .)

Der Graf von Gleichen.
Unter Mitwirkung von Thila Dnrienx und Panl Wegen er.

Ort : Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. — Zeit : Die Gegenwart.

Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "HW

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende: halb zehl

Druck der C. F . Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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